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              Die stille Enteignung der Sparer
            

            
              Vorwort
            

            
              
                
                  Die Vorstände der
                
              
            

            
              
                
                  Raiffeisenbank Kissing-Mering eG
                
              
            

            
              von links: Josef Jörg und
            

            
              Peter Burnhauser (Vorstandsvorsitzender)
            

            
              Der Immobilienmarkt boomt, die Preise für Wohneigentum steigen. Selbst eine kleine
            

            
              Doppelhaushälfte in unserer Region ist nicht unter 250.000 Euro zu haben. Vor der
            

            
              Einführung des Euro musste man denselben Betrag berappen – in DM. Dies verdeut
            

            
              licht die drastische Wirkung der Geldentwertung.
            

            
              In der Vergangenheit lag die Einlagenverzinsung stets über der Inflationsrate. Seit EZB-
            

            
              Präsident Mario Draghi vor gut einem Jahr alle Geldschleusen geöffnet hat, sind die
            

            
              Zinsen auf ein historisch niedriges Niveau gefallen.
            

            
              Künstlich gedrückte Zinsen in Verbindung mit einer stetigen Inflation erleichtern die
            

            
              Schuldenlast der Staaten. Die Wirkung gleicht einer zusätzlichen Steuer für Anleger
            

            
              und Sparer. Notenbanken und Regierungen sind gleichermaßen an niedrigen Zinsen
            

            
              interessiert. Ein Ende dieser Entwicklung ist nicht absehbar.
            

            
              Nutznießer sind Investoren und „Häuslebauer“. Im 10-Jahres-Vergleich hat sich die
            

            
              Zinslast für langfristige Wohnungsbaukredite mehr als halbiert – von 6,30% p.a. in
            

            
              2003 auf aktuell 2,85% p.a. Des einen Freud – des anderen Leid: Niedrige Zinsen
            

            
              unterhalb der Inflationsrate sind der Preis für sichere Geldanlagen. Die Rendite 10-jäh
            

            
              riger Bundesanleihen liegt nur noch bei 1,45 % p.a. (Stand 15.03.2013). Parallel sinken
            

            
              Rendite und Ablaufleistung in der kapitalgedeckten Altersvorsorge.
            

            
              Wer sein Vermögen ausschließlich sicherheitsorientiert und jederzeit verfügbar anlegt,
            

            
              muss als Konsequenz dessen schleichende Entwertung in Kauf nehmen. Da lohnt es
            

            
              sich, über Alternativen nachzudenken. Eine kluge Vermögensstruktur verschafft Ihnen
            

            
              die Chance, den Wert Ihrer Ersparnisse zu erhalten und gleichzeitig die Anfälligkeit für
            

            
              große Finanzkrisen zu mindern.
            

            
              Im Einklang mit unseren genossenschaftlichen Werten unterstützen wir Sie bei dieser
            

            
              wichtigen Aufgabe – ehrlich und objektiv. Nehmen Sie uns beim Wort!
            

            
              Es grüßt Sie herzlich Ihr Vorstand
            

            
              Peter Burnhauser   
            

            
              Josef Jörg 
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